
Adalus  
Agrar- und Veterinärnetzwerk Bern-Freiburg  

 
Auszug aus der Zusammenarbeitsvereinbarung  
 
Partnerinstitutionen: 

 Vetsuisse-Fakultät Universität Bern  
Länggassstrasse 120, 3012 Bern  

 Agroscope Liebefeld-Posieux – Haras Avenches (ALP-Haras)  
Eidg. Forschungsanstalt, Rte de la Tioleyre 4, 1725 Posieux  

 Berner Fachhochschule  
Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften (HAFL), 
Länggasse 85, 3052 Zollikofen  

 Landwirtschaftliche Institut des Kantons Freiburg (LIG)  
Route de Grangeneuve 31, 1725 Posieux  

 Inforama, Bildungs, Beratungs- und Tagungszentrum  
Rüttistr. 5, 3052 Zollikofen 

 

Einleitung  

Zwischen den Partnerinstitutionen erfolgt bereits seit Jahrzehnten eine Zusammenarbeit auf 
verschiedenen Gebieten, die fortlaufend verstärkt werden konnte. Gegenwärtig bestehen 
Kooperationen in Forschung und Lehre insbesondere in den Bereichen Futterbau und 
Tierernährung, Tiergesundheit, Milchverarbeitung, Physiologie, Klinik, Genetik sowie in 
verschiedenen Bereichen der Analytik.  
Die Partnerinstitutionen schliessen die vorliegende Absichtserklärung ab, um ihrem Wunsch 
nach einer Intensivierung und einem Ausbau der gemeinsamen Zusammenarbeit Ausdruck 
zu geben.  

Ziele und Vorgehen  

Die Partnerinstitutionen verfolgen das Ziel, die Nutzung der vorhandenen Potentiale zu 
intensivieren und zu verbessern, die Verwendung der vorhandenen Ressourcen zu 
optimieren und gemeinsame kommunikative Anstrengungen zu unternehmen. 

Sie streben einen regelmässigen Austausch über ihre Aktivitäten und die Suche nach 
Synergien an. Konkurrenzsituationen sollen nach Möglichkeit vermieden werden. Die 
Kooperationen in Forschung, Beratung, Lehre und Dienstleistung sollen intensiviert werden.  

Angestrebte Kooperationsfelder  

Im Vordergrund der Zusammenarbeit stehen folgende Bereiche:  

 Etablierung gemeinsamer Lehrveranstaltungen  
 Etablierung gemeinsamer Forschungsprojekte  
 Austausch von Expertise und Dozenten in der Lehre  
 Gegenseitige Öffnung von Lehrveranstaltungen  
 Austausch bei der Nutzung von Räumlichkeiten in Forschung und Lehre  
 Zusammenarbeit in der Analytik (z.B. Nutzung von Geräten und Austausch von 

Fachkompetenzen)  
 Gemeinsame Durchführung von Fachtagungen  
 Koordination und gemeinsame Planung zukünftiger Infrastrukturbedürfnisse  
 Vermeidung von Doppelspurigkeiten  
 Gemeinsamer Auftritt  



 Kommunikation der gemeinsamen Aktivitäten  
 Ausschöpfung der Synergien und effiziente Nutzung von Ressourcen (Infrastruktur, 

Tiere, Geräte)  

Gemeinsamer Auftritt  

In den genannten Kooperationsfeldern treten die Partnerinstitutionen unter dem Namen  
Adalus, Agrar- und Veterinärnetzwerk Bern-Freiburg auf. Der Name Adalus, Agrar- und 
Veterinärnetzwerk Bern-Freiburg wird verwendet, wenn zwei oder mehrere 
Partnerinstitutionen in einem genannten Aktionsfeld im Bereich Nutztiere zusammenarbeiten 
und zusammen auftreten. 


